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Wernstein am Inn

.. wir bauen Briicken!

Silvester auf dem Mariensteg

Wernsteiner und Neuburger feiern gemeinsam
den Jahreswechsel auf ,ihrer" Briicke.

Feiern wir mit unseren Neuburger Freun-
den den Abschluss des besonderen Jah-
res 2006 und begriiBen ein neues Jahr
2007. Wo kdnnten wir dies stimmungs-
voller feiern als auf unserem Marien-
steg?

Fiir Speis' und Trank sorgen unsere Wirte
sowie die Mitglieder des Schiitzenverei-
nes Wernstein und des Reservistenverei-
nes Neuburg. Ziinftige musikalische Um-
rahmung wird ebenso nicht fehlen wie
ein kleines Feuerwerk, welches die Fami-
lie Peterbauer beisteuert.

Wir treffen uns zu dieser sicher auBerge-
wohnlichen Silvesterfeier ab ca. 21 Uhr,
das Ende wird voraussichtlich um 2 Uhr
friih sein ...

Suchen Sie noch

ein besonderes Geschenk?

Im Gemeindeamt sind der pramierte Brii-
ckenwein im Geschenkkarton und das
Heimatbuch Wernstein sowie Biicher
von Ing. A. Griindinger und von Dr. Hart-
leb erhdltlich. Wie war 's heuer mit
einem persdnlichen Weihnachtsprasent
mit Wernsteinbezug?

Jeder ist herzlich eingeladen - zum ersten Silvester auf dem Mariensteg!
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF-Einstellungen für die kleinste Auflösung
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 0.76 /Columns 484 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 360 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: ECI-RGB.icc
     CMYK Arbeitsfarbraum: ISO Coated
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Einladung zum Start der Aktion,Gesunde Gemeinde"

Die Gemeindevertretung hat den Beitritt zur Aktion ,Gesunde Gemeinde - ein Projekt
des Landes 00" beschlossen. Projektziel ist, das Verantwortungsbewusstsein der
Bevodlkerung fiir die Gesundheit zu stédrken. Alle sind eingeladen, die Gesundheits-
forderung in unserem Ort aktiv mitzugestalten. Bei der Auftaktveranstaltung

am Montag, 22. Janner 2007, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal

wird das Projekt ,Gesunde Gemeinde" vorgestellt. Anhand der Ideen und Vorschldge der Besucher sollen
MaBnahmen fiir die ndchsten Jahre zum Thema Gesundheit vor Ort geplant werden. Wir werden dabei von
Frau Greta Hable vom Amt der 00. Landesregierung - Regionalbetreuung der Gesunden Gemeinden des Be-

zirkes Schérding - unterstiitzt.

2007 neue Abfuhrtermine

bei der Mullabfuhr

Ab 2007 werden die Miilltonnen am Mittwoch ent-
leert. Am Freitag, den 29. Dezember 2006 wird als
Service fiir den Zwei-Wochen-Turnus ein zusatz-
licher Abfuhrtermin eingeschoben. Das Miillabfuhr-
unternehmen Gangl in Brunnenthal modernisiert
seinen Fuhrpark und wird im kommenden Jahr ein

neues Fahrzeug mit Seitenladetechnik einsetzen.
Im neuen Abfallkalender und Gemeindeplaner - er
wird direkt mit dem ,Gelben Sack" zugestellt - sind
die neuen Termine vermerkt. Die Firma Gangl wird
bei den kommenden Entleerungen ein Informati-
onsblatt tber die richtige Aufstellung der Tonnen
beilegen. Wir bitten, die Neuerungen bei der Um-
stellung zu beachten - die neue wirtschaftlichere
Durchfiihrung kommt durch Kosteneinsparungen
allen Biirgern zugute.

Tierkdrperverwertung Regau
Die Abholfrist verendeter
Schlachtkadavern und -abféllen wird kiinftig 2 bis
3 Tage betragen. Das Gemeindeamt gibt Meldun-
gen von Tierbesitzern gerne an die TKV weiter.
Selbstverstandlich kdnnen die Tierhalter selbst
unter Tel. 07672-29454 Tierkadaver melden.

Tiere sowie von

Neuerungen bei Bus und Bahn
Mit 10. Dezember trat der neue Fahrplan fiir Bahn
und Bus in Kraft.

Sowohl bei der Bahn wie bei dem Bus gab es Ande-
rungen und Ergdnzungen. Die Haushalte von Wern-
stein erhalten mit dem ,Gelben Sack" einen neuen
Busfahrplan direkt zugestellt. Die Fahrzeiten der
Busse sind auch auf der Gemeinde-Homepage ent-
nehmbar.

Beim Bahnhof Wernstein kon-

nen keine Fahrkarten mehr '
gelost werden - man erhalt ,
sie ohne Mehrkosten beim
Zugbegleiter.

Antrage zum
Heizkosten-
zuschuss

Das Land Oberdsterreich

& o

giepreise Heizkostenzuschiisse in Héhe von € 162,-
bzw. € 81,-. Die Richtsdtze bzw. Gehaltsobergren-
zen betragen € 703,80 ( fir Alleinstehende) bzw.
€ 1.077,11 (fir Ehepaare oder Lebensgemein-
schaften). Dazu werden je Kind noch € 102,84 zu-
geschlagen.

gewahrt wegen der hohen Ener-

Die Mitarbeiter im Gemeindeamt geben gerne
Detailinformationen und fiillen die Antrdge aus
(Einkommensnachweis mitnehmen!)

Abwasserentsorgung —
Das WC ist kein Mistkiibel!

Unsere Kanalpumpwerke, die Kanalisation und
Klaranlage, vertragen vieles, jedoch sorgt liber das
WC entsorgter Abfall immer wieder zu massiven
Problemen. Es erfordert groBen Zeitaufwand und
erhebliche Kosten, den Abfall g
wieder vom Abwasser zu tren-
nen.

Besonders giftige Substanzen
wie Medikamente, Pflegemittel,
Spritzmittel u. &. kdnnen die Abwas-
serreinigung entscheidend beein-
trachtigen. Feststoffe verursachen
laufend enorme Kosten der Scha-
densbehebung. Auf keinen Fall
diirfen tiber das WC entsorgt werden:
Abflussreiniger, Batterien, Arzneien, Farben, Lacke,
Hygieneartikel, Binden, Windel, Wattestdbchen,
Katzenstreu, Frostschutzmittel, Schadlingsbe-
kdmpfungsmittel, Korken, Speisereste, Fette, Ole,
Verpackungen, Textilien, Striimpfe u. 4.

Der GroBteil dieser Stoffe kann kos-
tenlos liber das Altstoffsammel-
. zentrum oder die Restmillabfuhr
“ entsorgt werden.




Bitte Schneerdum- und Streupflicht der Anrainer beachten

Der Winter wird kommen, wenn uns auch die der-
zeitige Witterung noch nicht daran denken l3sst,
und deshalb muss wieder auf die Raum- und Streu-
pflicht (§ 93 Abs. 1 der StVO) hingewiesen werden.

Eigentiimer von Liegenschaften

M Gehsteige und Gehwege sind entlang der ganzen
Liegenschaft von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen zu sdubern sowie bei Schnee- und
Eisglatte zu streuen.

M Bei fehlenden Gehsteigen gilt
die Fahrbahn in der Breite von
einem Meter als Gehweg.

B Dem FuBganger muss ein
gefahrloses Gehen auf dem
Gehsteig und -weg moglich
sein. Auch ein Streuen in kur-
zen Intervallen ist zuzumuten.
B Unzureichend gerdumte oder
gestreute Gehwege konnen erhebliche Schadener-
satzforderungen nach sich ziehen, weil bei Verlet-
zungen Liegenschaftseigentiimer haftbar gemacht
werden.

I Schilder wie ,Bei Schneeglédtte nicht begehbar”
entheben nicht von der Rdum- und Streupflicht.

I Sprechen Sie mit ihrem Gebdudeversicherer we-
gen Einbindung in die Haftpflicht.

Offentliche StraBen und Wege

Der Winterdienst fiir die 6ffentlichen StraBen und
Wege wurde neu geregelt - der Maschinenring-
service Linz wird Giiterwege rdumen. Die Rdumung
der Landes- und GemeindestraBen flihrt kiinftig die
Gemeinde mit dem angemieteten MB-Truck durch.

Den Streudienst fiir Landes- und GemeindestraBen
wird die Firma Griinberger in Engelhaming durch-
fiihren. Der Einsatz von Salz auf Giiterwegen
erfolgt nur in sehr exponierten Lagen.

Die Gemeinde niitzt alle Mdglich-
keiten, um den Raum- und Streu-
dienst zur Zufriedenheit durchzu-

flhren.

Unberechenbare Witterungsein-
fllisse bzw. die zur Verfiligung ste-
henden Betriebsmittel konnen

: jedoch zu Problemsituationen

flihren - es wird hier um Verstandnis der Verkehrs-

teilnehmer fiir die Tatigkeit des Winterdienstes er-
sucht.

B Bewohner im Siedlungsbereich werden gebeten,
Fahrzeuge auf den offentlichen Parkflachen abzu-
stellen und so die StraBen fir Rdum- u. Streufahr-
zeuge freizuhalten. Es ist sonst unmadglich, diese
Stralen zu rdumen.

Aus den letzten Gemeinderatssitzungen ...

renzkraftwerken Braunau fiir 40 Jahre zum Preis
von € 2.000,- fiir die Motorzille der Freiwilligen
Feuerwehr angemietet.

M Die Bauarbeiten fiir das Kanalprojekt Stdbichen
wurden an den Bestbieter Braumann Tiefbau
Antiesenhofen zum Nettopreis von ca. € 248.000,-
vergeben. Das Zivilingenieurbiiro Warnecke aus
Linz wurde mit der Bauleitung beauftragt. Die
Bauarbeiten werden im Friihjahr 2007 beginnen
und bis zum Sommer abgeschlossen sein.

B Die Gemeinde tritt mit 1. Janner 2007 der
Leaderregion Sauwald bei, um von Privaten oder
Wirtschaftstreibenden entwickelte Projekte besser
zu fordern und umsetzen zu konnen. Die Leader-
region will in den Tourismus und die Energie-

effizienz investieren.

SAINALD®
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der passauer wald zwischen inn und donau

berg wurde zur
reicht.

Der Bau ist fiir den Sommer 2007 geplant. Die Ver-
sorgung erfolgt von Zwickledt aus und fiihrt ent-
lang der Schardinger LandesstraBe liber Stobichen
bis Sachsenberg. Das Zivilingenieurbiiro Warnecke
Linz wurde mit der Bauleitung bereits beauftragt.

6rderung beim Land 00. einge-

B Mit dem Ehepaar Erich und Maria Auer wurde
ein Grundtausch- bzw. Grundkaufvertrag abge-
schlossen. Die Familie Auer libereignet bei den Be-
triebsgriinden in Sachsenberg der Gemeinde Wern-
stein am Inn zusatzlich ca. 10.000 m? Grund - im
Gegenzug dafiir erhdlt die Familie Auer ihrerseits
ca. 7.000 m? von der Gemeinde.

Die Firma Auer will in Sachsenberg eine neue
Produktionshalle mit Biirogebaude errichten.

B Die Firma Alpine fiihrte Asphaltierungen des
Bachweges und eines Teiles des Hoidl-Zufahrts-
weges durch. Diese BaumaBnahmen wurden durch
das sommerliche Hochwasser bzw. den Wasser-
leitungsbau notwendig.
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Bitte kommen Sie Blut spenden,

denn nur mit lhrer Blutspende

kénnen wir alle 06. Krankenhauser

mit geniigend Blutkonserven versorgen.

Blutspendeaktion

Auf
einen
Blick

... bei Desensibilisierungsbehandlung
(Allergien) innerhalb der letzten 72 Stunden.

M Blut spenden konnen alle gesunden Personen im
Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand von
acht Wochen. Der vor der Blutspende
auszufiillende Gesundheitsfragebogen
und das vertrauliche Gesprach mit anwe-
senden Arzt dienen der Sicherheit der
Blutprodukte ebenso wie der Blutspender OSTERREICHISCHES
(Laborbefund wird ca. 6 Wochen spiter ROTES KREUZ
zugesandt). Mitzubringen sind Lichtbild-

ausweis oder Blutspendeausweis.

... bei Piercing, Tatowierung, Ohrste-
chen und Akupunktur auBerhalb einer
Arztpraxis, Kontakt mit HIV, Hepatitis-
B,-C sowie einem kleinen operativen
Eingriff wie Zahnextraktion und Zahn-
steinentfernung innerhalb der letzten
sieben Tage.

Spende Blut -
rette Leben!

Blutspendeaktion
am 19. Janner
in der Volksschule

Veranstaltungen

... bei Infektionskrankheiten (grippaler Infekt,
Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.), Impfung mit
Lebendimpfstoff (z. B. Masern, Mumps, Rételn,
Schluckimpfung, BCG, etc.), Zeckenbiss und Ein-

M Sie sollten 3 bis 4 Stunden vor der Blutspende
zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend
Flissigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspen-

\ de korperliche Anstrengungen vermeiden.

... bei Einnahme von Blutdruckmedikamenten,
bei einer ,Fieberblase” oder bei offener Wunde oder
frischer Verletzung.

nahme von Antibiotika innerhalb der letzten vier
Wochen.

... bei Magen- und Darmspiegelung innerhalb der
letzten zwolf Monate.
M Fiir Fragen steht die Blutzentrale Linz unter der

(GGESEGNETE ... bei einer Zahnbehandlung oder einer Impfung kostenlosen Hotline: 0800/190190 bzw. per E-Mail
T T p— mit Totimpfstoff wie z. B. FSME Influenza, Diphte-  office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfligung.
UND
ALLES GUTE »
. Wernstei euburg
NEUEN JAHR
2007 Veranstaltungen Janner-Marz 2007
WUNSCHT 19. Janner 15.30-20.30 Uhr Blutspendeaktion Volksschule
eI 19. Janner 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
20. Janner 20.15 Uhr Feuerwehrball
NAMENSEDER 22. Janner 19.30 Uhr Workshop ,Gesunde Gemeinde" Pfarrsaal
GEMEINDE- 23. Janner 19.30 Uhr Arbeitskreis ,Innbriicke 21" Gemeindeamt
02. Februar ~ 19.30 Uhr Sitzung des Gemeinderates Gemeindeamt
VERTRETUNG - -
04. Februar  05.30 Uhr Tagesskifahrt der UNION nach Kitzbihel
UND DER 16. Februar ~ 14.00 Uhr KOV-Versammlung Kirchenwirt
GEMEINDE- 16. Februar ~ 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
18. Februar ~ 14.00 Uhr Kinderfasching
SECEERSEEEEN 03. Mirz Skifahrt der Musikkapelle
04. Marz 10.00 Uhr Jahreshauptversammlung der Musik Kirchenwirt
[aR 06. Mérz 20.00 Uhr Dorfabend der OVP Gasthaus Stobichen
- 08. Marz 20.00 Uhr Dorfabend der OVP Gasthof Peterbauer
BURGERMEISTER 16. Marz 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
JOHANN MAYR 17./18. Mérz IVW-Wandertag in Wernstein
18. Marz Pfarrgemeinderatswahl
22. Marz 19.00 Uhr Ausstellungserdffnung Alfred-Kubin-Galerie

23./24. Marz  20.00 Uhr

Die laufenden und aktuellen Termine entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Homepage unter der Adresse
www.wernstein.at (Veranstaltungen). Beniitzen Sie auch den neu zugestellten Jahresplaner 2007 fiir lhre

Friihjahrskonzert der Musikkapelle Turnsaal

Terminverwaltung!




